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itAlls IkIrStlllltk. 
i &#39;- Das Städtchen Hatt Epringsz 

in Siteridan County wurde von ei- 
er großen Feuersbrunst heimge- 

ncht, welche fast den gannsn iich 

, chäftsstheil zerstörte-. « 

H qkn Horden wurde Ruhe-et 
.-Fert«in eins "«&#39;«.s:·l :s- Grill-U erfran 

sen. Tie Bk n ban lnsrsitis 
mehrere Male Handel gehabt seit 
dein letzten lialven Jahre-, wovin Neu 
tin jedesmal der Angreifer gewesen 
war nnd jetzt auch wieder-, woraus 

-er nnn seinen Lohn erhielt 
H Vor einigen Tagen wurden in 

Washington, D C» die Angebote für 
den Bau des Negiernngksgebändes 
in Fondan eröffnet nnd lagen sechs 
Angebote vor-, von denen das nie 
drigste das von D. J Plnppe von 

Newport News, Iowa war, nämlich 
859,778 Das höchste war dass- der 

iNortlnsen Constrnetion Co. von Mil- 
« wanfee, 867,700. 

T Der Nehmt-la Eisenvalntkotnjs 
sät- W. H. Cowgill ist am Sonntag 
Ade-w gestorben. Er litt seit einiger 
Zeit an der Bright’schen Krankheit 
und wurde etwa eine Woche vor 
seinem Tode plötzlich gelähmt Com- 
ill war am 23. Dezember 1858 ge- 
ren nnd katn in 1882 nach Nebrask- 

la. Jys 1908 wurde er gewählt nun 
Elsenbalmkomissän Er liinterläszt 
Frau nndzwei Kinder-. s 

-..&#39; Der Vremser Pesrley Bemuerf 
vsn Horsolk an der Northwestern 
säh-E 22 Jahre alt wurde zu Eleu- 
wirket- überfahren und sofort getöd 
tetTer Kons, beide Arme nnd ein 
Bein Inrdeibm abgesaliren Vor 
fiins Jahren verlor ein Bruder von 
ihm, Homer-d, ebenfalls Brenner, zu 

M ein Bein Vetnner hin- 
.terlößt eine verniitnvete Mutter nnd 

noei Brüder. 

.- 
«’ sinnt so- ntidisovielten Male 

&#39; 

it inan wieder einmal Gold ent- 

zeckt in Liebt-M, diesksnml anf dem 
.- Xlatz fvon Ed. Sinon zn Ists-now 

- Man braucht sich hieriiber nicht anf- 
.3nregen, denn in dein Boden Ne- 
braska-I ist an vielen Plänen Held 
zn sinden jedoch in so geringer ann 
titiit daß sich die Gewinnung nicht 
lohnt. Die einzige Goldgeminnnng s die hier lohnt-nd ist durch den Boden 
ist Alters-san nnd Viehzucht, 
ritt-Ein betrieben Das übertrifft ais 
le Goldminen des Landes-il 

« Die Conntnbehörden von Mer- 
« 

riet nnd Pult Eonntiee beschlossen 
kürzlich der Von einer Brü- 
cke über den Platte Finsi ans 
gemeinschaftliche Kosten der zwei 
Counties. Nun haben eine Anzahl 
Geschäftsleute von ClarlLs nnd Sil- 
ver Ereek einen gerichtlichen Cin- 
haltsbesehl gegen den Bau der Brü- 
cke erwirlt Dahingegen wieder haben 
die siir den Briickenban interessir 
ten Former nnd andere Steuerzahler 
einen Bonrott über diejenigen 
Geschäftsleute verhängt, die gegen 
die Brücke sind nnd werden nur War- 
ten laufen bei Solchen, die sich 
nicht an dem Einhaltsbesehl he« 
theilinten Jnteressanter Krieg! 

s
. 

&#39; Eine aufregende Jagd lilittef 
letzte Woche Or. C. B. Manne-L Su- 
perintendcnt der Keumen Reform- 
schnle. Ein 16 Jahre alter Regt-rinn- 
ge, der als Bangenichts dem Justi- 
tut überwiesen Ivordeu, ioar ausge- 
rissen Im ilidlichen Kansas erwischs 
te man ihn nnd Mannel reiste lnn 
tun iliu zuriickzuholen Aus der Riicls 
reife waren ihm Handschellen ange- 
legt. Auf der Fahrt sprang er ans 
einem Fenster des Zuges und entslnli 
Er laut mit etlichen Iranms zusam- 
men und versuchten sie, ilun die Sand 
schellen abzunehmen, doch gelang 
es nicht, weshalb unr die lletle dnrcli 
geseilt wurde, so dasz der Bengel die 
Hände frei hatte. Die eisernen Arm- 
bänder verriethen ihn jedoch und 
Inansnahin ilin wieder seit worauf 
die Reise weiter ging bis Fairburn, 

o der Zug gewechselt wurde nnd 
brannte der Junge wieder durch. Ma 
must konnte nicht so schnell lauscu 
und schoß dreimal hinter ilnn her, 
ohne jedoch zu treffen Bei dein Ren- 
nen wiire der Flüchtling wahrschein- 
lich wieder enttomnien, doch kam 
noch ein schnellfiiskiger For-net- zur 
Versolguitg und nalun man den Aus 
keißer wieder sesl« der nun von Ma- 
nuel nach Mantels gebracht wurde 
und wenn er zwischen nicht wieder 
muss-rissen ist. wird er wohl noch da 

·t k· -"-. 
« 

.- 

« In Lincoln herrschen viel Ve- 
ichtverden iiber die zahlreichen Ve- 
trttnkenen die dort alltäglich arretirt 
werden und zwar find dieselben mei- 
stens in ielir bedanerliclnsn Instan- 
de, indem sie nicht von Bier, Wein 
oder Wltistn betrunken find, weil 
dieie Getränke so schwer erliiiltlich 
find, sondern in Ermangelung von 
etwa-J Bessers-m trinken die Leute 
Jamaica Ginger, Altohol nnd Ban- 
Rtttn Das find die Zegnnngen det- 
Prolnbitionk Die «beilige Stadt« 
Ren-Jerusalem macht iich immer bei- 
ter. 

« szn Mark ereignete sich ein 
Vrandnnialn der detn davon be- 
troiienen jungen Manne-, Dittiglit 
Tilden, dass Leben gekostet liaben 
würde, hätte er nicht die Geistesges 
genwart gehabt sich in retten. Der 
Jüngling ist ein Sohn des Wagen- 
iarbitanten N. F-. Tilden dort nnd 
arbeitete er ant Hause seiner Eltern 
mit dein Gaiolinbrenner eines- Atti 
streichet-ev nm die alte Farbe abzu- 
brennen inm Zweck, einen neuen 

Anstrich in geben. Plötzlich explodirtc 
der Vrenner nnd Tilden stand sofort 
in Flammen Schnell sprang er vom 
Dach in ein Fenster dei- zweiten Sto- 
ckcs, woiich ein Bett befand nnd nsis 
ckelte er sich in die schweren Stepps 
decken des Bette-:- ein, die Flammen 
eritirtend nnd rettete durch dies irlmel 
le Handeln sein Leben 

Regieruan Stadt- Banpläiir. 
Großer ässeutliitsek Verkauf. 

Newelh Siiddalets, Teiiueriaa IT. 
Ohiber 

R 

Verlauf von Stadt-Lallen unter 
Regiernimrsanssirlst zn Newle S- 

., der neuen Stadt an der Beile 
nonrche Thal Linie, 23 Meilen öst 
lich ven Bello Zorn-che, T Groß 
artige Gelegenheiten siir neue Ge- 
schästgerössnungen Verfelilt nicht 
daran tlieilzunelnnen Fragt wegen 
allen Einzelheiten bei Tiefe-tagen- 
ten der Clsicaao di :li’oi-tlnnestern 
Bahn 

llnirrr Stiinmqeber können nicht 
in Zweifel sein darüber, wen sie ale 
Etaatstenator wählen sollen. Alle- 
nial Hean Butmnannl 

-Dek neu-deutsche Sajlaaitsaiissmp, 
der kürzlich die ksiiinde durch die 
deiitschsaiiierikanische Presse »meine- 
war eine Ente, die voni Berliner 
»Vorwärts« aiicsaebriitet mai-. Von 
sachniännisclnsr Seite wurde alsbald 
ausgeführt, das; ein solcher Schiffe- 
tnp dirrltininiöalich ist. Die Dreads 
noualitsJ bleiben also vorläufig noch 
Trnmvs 

Richard Bün; war eine Zeit 
lang Oiilssclerk unter dein iriilnss 
ren Conntn Elerk Veell nnd dieser 
entließ ilni auaenscheinlirl), damit 
er ihm nicht ans die Sprünge tem- 
nien sollte in Betress seiner schwin- 
delhaften Prattilen Nachdem Poell 
aus dem Amt gebracht, wurde Ri- 
chard Biinz von der Cenntybelsörde 
in dasselbe eingesetzt und siilsrt esI 

seither zu allgemeiner ;;iisriedeiilieit. 
Wir denken inn daß er der beste Man- 
didat siir dass Amt ist, da er sich be- 
reits gut in dasselbe einnearlnsitet 
lxat nnd die Wahl Iedlil verdient 

M- ein Ganzes haben die Demo- 
kraten dieses Jahr lIier ein sein« IInIe 
Ticket aufgestellt und zIIIIII nicht InIr 

für den Staat, sondern asIIiI Distrikte 
InId für Halt Connm Eunnml III-se- 
re deIIiokkatischen Mandidaten fiir 
die Legislatim Henry VIIlIIIIIIInII 
fiir Senat nnd Sink nnd Costello 
fiir’·:i Hain-» III-J auch J. L. Clearn 
fiir Manto-Anwalt nnd Richard 
VIII-III fiir Conntv EleIst find 
iiiInmtlich nIttadIltIafI IIIId veIdiInen 
fiiIIIIntlich erwälslt III Ivirdcn »III«I 
Alle von innen lmven die. lIeIr AenI 
tIsI schon inne III-habt nnd sich be 
währt IIIIsstIailI kein Grund vorliegt, 
Iveis lInltI Ioir fie nicht Ioiedet ermIilI 
wile sollen. Nnr Epfiello war noch 
nicht imxllmh iIat sich aber als ve- 
wähnen IslIIeiIlIaIIer (.IzefchäftsInann 
erwiesen Inid wird er nnd iII der 

keqsisslainr ans richtige Weise vertre- 
en. 

M 

Auf Imfctcm Couuwsticket zur 
iIIBIIIIeIiIbeIszIhl laben wir fiir Conn- 
IyiAIIwalt Je n Leo Cleary und 
kfiir cöunty Clerk Richard Viinz. Bei 

Erde fiIId in Grund Island geboren 
« 

s- "«’-. «- gHHJII 
c 

und erzogen nnd iolalich gänzlich ein 
Halt Sonntn Produkt. Es sind vor- 
iiiglichiy tiichtiae junge Männer-« bei 
Jedermann beliebt nnd tiichtia in 
den Ilennere welche fiesauaenblieki 
lich verstehen nnd iiir dass sie wic- 
dererupiinit werden sollen. Wir glau- 
ben nicht, daß es Jemanden hier 
meist, der irgend etwa-J gegen einen 
dieser beiden jungen Lliänner ein- 
wenden tann nnd ist ihre Wieder- 
nialil aeiniß 

H— 

Ja einer Sache sind wir liikr in 
Ball Eonntn sicher nnd zwar darin, 
dasz nnr in dac- Iinterliansz der Wais- 
latnr Liliiinner schielen werden die 
die Conntysttion nnd Proliibitis 
on nicht unterstützen werden, ob 
nun die Demokraten Eint nnd Eo- 
ftello oder Prinee und Nöser er-, 
iuanlt werden, isnn alle Vier find 
gegen :Jiiickeracfeee. Fiir den 
Statssenat find zwar beide Mandi- 
date-i, Bulirntann nnd Genan ge- 
gen Connty Linien erklärt nnd kön- 
nen mir tin-Hanf Bnlirniann verlas- 
sen, niiilirend wir lsei Olarlonn inenn’ 
Juni Mannen kommt, dasselbe nicht 
behaupten wollen« Wir halten im- 
’tner zu bedenken, das; die reupblitas 
nifche Partei des Staates sich .3n 
Gunsten von Proliihition oder 
Connty Lption ausgesprochen nat 
»und in Parteisraaen werden die 
meisten Reiniblikaner innan mit 

»der Partei liinnnen Dies ist anclUn 
.bedenlen fiir die Wahl desrs Ver. 
Staaten Zetiatorö die in ein-J- 

ssicht steht nnd die sehr wichtig ist. 

Prmdett Ttsi tsqt setzt die Pli- 
ne siii Hebung de1»Mqine« singe- 

Its-n nnd soll die Arbeit bis znm 
n ten «3,Zebrnar dein litten 
Jahre-starr der stutastroplse voll- 
lendet sein, was jedoch gewiss fixe IArbetit erserdert- Der arme-wins- 
intene Plan ist der, ringean dac- 
Wmcl liernm einen Dsnnn 3n ban- 
en nnd dann das Wasser ans dein 
Behälter heran:.;npnmpen. Der tier- 
znstellende Donnki niird ll5 Fuß 
lang nnd an der breitesten Stelle 
:!75 misz breit sein Tllrmeeisngenii 
eine meinen dasz e: möglich sein 
wird, die hinteren ;;It)eidrittel dec- 
Zchissests ganz zu lieben nnd dass vor- 
dere Drittel, dag- mn Schlimmsten 
.3uaerictstet ist, stiitfnseise Spanien 
ist eingeladen, lsei den Arbeiten einen 
Vertreter anwesend :,n nahen nnd 
hofft nnnc endlich feststellen in kön- 
nen, ols die Explosion von innen oder 
außen erfolgte. Lange Jst-nun hat 
man sich Jeitgelassen 

Die Gründung eines Orts-ver- 
vmidesz—, als Zweig deiJ staates-Ver- 
lmndeI »zum Deutsch-Annsrifcinisschen 
Eliatsonal Bund ist ietzt lner im Gan 
ge nnd nehmen nnsere sämmtlichen 
Deutschen regesss Interesse daran. 

»Jeder Verein erwählt setzt fiins 
Männer, die zusammen den Ort-I- 
vorstand bilden sollen nnd ihrerseits 
einen Präsidenten Sekretär nnd 
Schatzmeister erwählen Der Beitrag 
sfiir jedes Vereinsmitalied beträgt 5 
Seins-, ivovon 2 Cents in die nasse 
des Ortsverbandes fließet-, 2 Centsi 
in den Staats-verdankt nnd i Cent 
m den :It’ationat-!Lmno. W in hohe 
.·3ei1,das3sich siimmtlithe Deutschen 
de: Landes zusannnentlnuh mn mit 
veteinten straften siir ihre Rechte ein- 
zustehen nnd der einzige Weg ed 

Zu tlnm ist durch einen Bund wie 
den gegründeten Dass Deutschtlutm 
des-:- Landecs ist sehr zahlreich und 
hat ungeheuer viel .mr Entwicke- 
.lnng heigetragen, weshalb es auch 
·3u Anerkennung und richtiier 
alertretnng berechtigt ist und sich 
nicht immer 3nr Seite schieben las- 

Fsen soll. Deutsche bedenkt: ,,O««inig 
sttit macht stattl« 

I —..-.. 

7 Wie die Ptohiltition in grossen 
Etiidteu wirkt, dasiir ist die Stadt 
Meumhisz im Prohilntionsstaate Ten- 
nessee ein gerader tlassischeis Bei 
spiel. Vor Einführung der Prohihd 
tion gab es in Memphics 7tit3 Wirth 
schnitt-in gegenwärtig sind ec- MS. 
Damals standen die Witthschasten nn 
ter gesetzlicher Kontrolle, heute sind 
sie jeglicher Kontrolle entzogen. Ta- 
malci zahlten sie Lizenzgebühren und 
trugen zu den öffentlichen Lasten hei, 
heute zahlen sie höchstens Zelnheiges 
gelder an die Polizei Damals Inar 
der Betrieb der Wirthschasten Sonn- 
ttth so eingeschränkt, dass auch der 
empfindlichste Sabbatheiserer durch 
sie nicht belästigt wurde, heute 
denkt kein Mensch daran, sich Sonn- 
tags irgrnwelche Einschränkungen 

Iauiznerieaeir Ziiietnaics zuvor haben 
die Gerichte itt Metnpltics so viele 
schwere Verbrechen Mörder beson: 
ders, altnttirtiieilen gehabt alcs seit 
dein Jntmsttteten dei« Proliiliitioit. 
Sonst ist dass Pi«otiiltitioii-:s-(ttesen 
absolut olnttttiichtiss Ueltertretnttaen 
können nicht bestraft werden, weil 
keine (sieschworettenbani ·3ttsaitittit"it: 
zubringen ist, die einen Ectnttdias 
spritclraltgibt ·Die Biiraer wollen 
das Geer trittst Jn der Versiislatne 
haben sie ests vergelten-:- bekampr sent» 
ignorren iie e-:—. Cis wird lietne in’ 
Mempltio inein- nnd heftiger getrun- 
ken alizs set-tatk- 3twor, die aeseniiche 
Proiiibition ist eine Farety Don weis 
cher Seite ntan die Situation ancls 
betrachten man 

Also am lit. November tude Prä- 
sident Tait eine Reise nach Pananta 
ttttternelnnett, &#39;"nnt sieh einmal per- 
sönlich nach den itanalarlteiten titu- 
zusehen cr wird die Nei se ans dem 
Krenzet Ndrtii Carolina von Cliar 
lex-www c. O. anJ machen nnd dac- 
Schwestersrliiii Montana aeln als 
Begleitung ntit. Die Tiltttueienlteit 
soll 12 Taae dauern. 

Alfalfa Produktion 
Alfalia nnd sefne Titnttassnna an 

die lattdwirtltirliaitlichen Verliiilts 
nisse des Territorinnics welche- dnrch 
die Nortlnvestent Vattn erreicht 
wird, sowie dessen Einitnsz ans 
dieRiiidvielts, Schweine nnd Milctserei 
.xittsresseu, ist det Gegenstand eines 
soeben von der Cltitaao L II ottltwe- 
fttein Bat-i tseiansgesebetsen Biich 
leiste-, weiches kostenirei sit Farnter 
oder andere interessirte Personen ver- 
theilt wird. Fragt nach ttei Tit-ket- 
agenten oder adressirt S. F. Mil- 
ler, G F. F: P. A, Rette di Wyo- 
ming igä, il R. W. Ris» Linaiia, 

LIM- 
Einc falsche Jder. Manche Leute 

glauben, daß sie erst bettlägerig sein 
niiisztem else Medizin nothwendig ist 
Sie mögen schon tin-e Arbeit noth- 
diirftig verrichten können, alter den- 
noch eine-J Vlntreinigersi bedürfen. 
Die gewölniliclsste Art der VII-tun- 

seeinigteit macht sich beniertlmsr durch 
lssesdsnsiire, Finncn nnd Oantgnstisclslii 
ge. Andere Arten verursachen Rhea-« 
nmtI-:nnt-I, lstelttsnclst, Etroseln etc» 
For-no Alpentriinter ist dan einer-: 
kannte Mittel gegen alle diese Lei- 
den. Er ist keine Ttlpotlteter-:!Ii’i-di·ziii, 
sondern wird den Leuten dirett ,3nsi 
gestellt Man schreibe an Tr. Peter 
Fussrnen Cz Inn-:- Co» ll)--«25 So. 
Hin-ne :’lne·, Clrieggo Jll. 
M 

Wie der Waltltag immer näher- 
riickt, wird dass Interesse an den 
siandidaten stiirteik Eis wird von nl 
lenEeiten gesagt, das-, ein-. R. T. 
Entheilnnd der deniutmtisitse Flan- 
didnt riir Congreh nn 5ten Distritt 
täglich an Nnnst gewinnt nnd dnsi 
stin Gegner jeden Tag viel non sei- 
ner Stärke verliert Hin Intlnsrland 
ist ein Mann ntit iungemütinliiinimiir- 
lich lielsendtvijrdsgee Disposition nnd 
begegnet Leuten die gegen ihn 
init ebenso viel 
alsJ er denen »in Tltesl werden 
die siir ihn sind. Die-J nllesn 
schon die Ursache des- Ziege-d tret 

sind 
Lielvetigmiirdigteit 

läßt 
war 
M e- 

len politischen tiiimnsen 
Illni der anderen Zeile nimmt Or 

Norriis eine mertioiirdiae, schmei- lie- 
qreiiliche Stellnna aeaeniiher De- 
nen ein welche ilnn olelikelL Dies 
ist nicht mir der Fall liei den Leuten 
der LPpositionszsimrtei, sondern anch 
in seiner eigenen In sticht aerinaem 
Masie stellt er Tieseniaen nn« Rede 
welaie fühlen das; er nicht Alles 
war was er hätte sein sollen ali- ei— 

gieil inni- iiher die Banne Tilldrich Ta- 
ristiilt zu stinnnen. xllnch tritisjren 
ihn Viele siir sein Stimmen siir 
Camion jedesmal lno sein Name ans-i 
lani siir die Wahl als Ein-erhei- desJ 
Hause-T 

« 

lGru. Not·ri«:s’ Postiion ist die mai 

rteliaste von denen aller Linnaei-si- 
lente im Staate Der lsiedantly dass 
er stetia Grund verliert in seinem 
Kampfe siir die Liliederwalii. lässt 
ihn in Mitteln greifen die der ge- 
wöhnliche Mann al«:s ilandidat fiir 
Lilie-dertuahl selten in Ansprnch 
nimmt. Dr. Entlserland indessen 
»macht Heu während die Sonne 
scheint« nnd siihlt siai sicher-, dass del« 
5te Distrikt ilnn eine. Majorität giebt 
weil er verspricht seine besten irr-äs- 
te allen Dingen zu weihen die seinem 
heimathlichen District helfen nnd 
den Leuten die er repräsentirt Da 
ist nichtsng ihn zurückhalten kann 

»i« sit 

L 

Fdieizi zu thun nnd die Leute haben an- 

gefangen einzusehen das; die-J ist was- 
sce wollen vor allein Anderen 

l Srn. Sitthei·laud’:« Reeord itn 
Mongresz trägt stetignis3, daß kein 
Mann je nach dein Xiotigresz ging 
non diesem Staate der so hart fiir 
sein Volk kämpfte also er. Er steht 
fiir eine starke Reduktion ini Holl- 
taris er steht gegen Cannon nnd 
Canuonicimus ohne Rücksicht auf Par 
teiangehörigkeit und jeder Mann 
der iiir ihn stiunnt ist positivsicher 
das; seine Verpflichtungen lnuthstiilk 
lich eriiillt werden. 

Deutscher Tag in Institng 
Haftingszi hatte die ganze letzte Wo- 

che Straße-ganz CarnettaL land- 
wirthsihastliche Auestetluug u. s. w. 
Dass Wetter war die ganze Woche 
ideal, der richtige Judianersonnner 
und war die Stadt infolgedessen 
stets mit Menschen angefüllt. Der 
Haupttag war Donnerstag den lti. 
Oktober-, siir den eine Feier dess- Deut 
scheu Tages- angeseet war und nahm 
da Deutschtlnnn der Stadt hiraud 
Island in grosser Aniahl niit daran 
Theil Ulcauche unserer hiesigen Leu- 
te gingen schon niit dem Morgenga- 
ge hiuiilier nach Hastiug«3, manche 
sinnen während des Tages per Au- 
toniobil oder anderen Motoren, je- 
doch der Haupttroß ging Nachmit- 
tags per Extrazug litn 2 lihr ver- 
sannnelten sich die Angehörigen der 
tnsrschiedenen deutschen Vereine hier 
hei der A. O. U. W Halle nnd 
zwar waren der Liederkrati.3, Platt- 
deutsche Verein, Landwehr --Ve1«- 
ein nnd die Vorwiirti Lege der Ader- 
Iiauucssöhne vertreten Auch eine 
ganze Anzahl Frauen betheiligteu 
sich an der Excursion Unter Vorm- 
tuarsch der Musikkapelle ginng nach 
detu Bahnhof, wo ein Extrazug be 
reitstand tnit-,sect se- Wagen, doch wai 
nictn Platz genug, so das; Viele ste 
hen mußten- 

In Hastingcs fand gleich nach der 
Ankunft eise Parade statt, die sehr 
gut mai-, dann hatten die- Giistse gteit 
sich Hastingcs anzusehen. Abends um 
8 Uhr gab’s:s einen Fackelzng nnd 
daraus versatutnelte tnan sich iut 
»An- Tonte,« wo erst die vereinigten 
Sänger von Hastingsi nnd Grand 
Island einige Lieder not-trugen und 
dann hielt erst Hin Paslor Franke 
und nach diesetn Or. Jakob Oasuck 
vott Ontaha eilte Rede Ete fiihktetl 
an, toie die Deutschen hierzulande 
seit Jahrhunderten sich verdient ges-: 
tnacht haben, das; der Fortschritt unt 
dass llledeihen der Ver-. Staatens 
zutn großen Theil den Deutsche-us 
zu verdanken ist nnd das; Jeder stolti 
daraus sein sollte ein Deutscher zu( 
isin, ioivie die deutschen Eitteu ;n hei 
gen und zu vilegen Der Deutschel 
heiiirtvortet unihre Ulliisngteit nnd 
ist allen ;Zwange-gesetzen ubhold die 
nnd ansgehalst werden sollen. Die-J 
sei keine volitiiihe Versammlung, 
jedoch ist e-: nöthig wegen der lim- 
triebe lnsnthlerisctser ;’,ivangs:-ianati- 
ter, das3’sirh das Deutschthntn und 
alle srei gesinnten Silkiinner verei- 
uen, unt fiiir unsere Rechte zu tiinipi 
sen diennth von Gott und der Mon- 
stitntion des Lande-I gegeben sind. 
Beide Redner ernteten reichen 
Beifall- 

Hierans begab sich die Gesell- 
schaft nach der li. C. Halte, lvo die 
Niiste tnit Nerstensait nnd Ltntch 
bewirthet wurden nnd siclx Alle 
zittaitgloszs unterhielten. Dann thut-de 
auch noch ein Tänzchen gemacht. 

Das Fest tvar ein sehr schöne-:- 
1tnd Alle Theilnehiner verlebtenl 
eine sehr vergnügten Nachmittag nnd- 
Abend Jeder tvar froh, daran theil- 
genonunen zu haben. i 

l 
i 

Scnaier Backen sagte in einer 
Rede Inn- lntndertnndfiiniziII Ilsietnos 
disIen Prediaei«n, welche der Konse- 
renz iln·eI· Kirche zn Julien-Inn bei- 
wolniten, ain if. Sismunden-: »Die- 
ses Jahr wird Nebraska dac- größtO 
moralische Problem erledigt-in mel- 

Hdecs eis jemals zu eriediaen hatte. 
Prediger mögen veIiIchiedene· An 
ficht sein in finanziellen nnd indnsiri 
eilen mnaen aber sie können esss 

nicht sein in moralischen Firmen Hin 
könnt Insrschiedener Ansicht sein 
iiber die Geldsraae oder über den 
Tarii. jedoch kein hliienwdisiennredi- 
ger hat dass Recht, ander-J als ich zu 
denken iilier dass grosze moralische 
Problem, welche-; dies Miit in Ne 
liraska zni Lösung lIoIlient Est- 
lserrscht grosze Roms fiii praktische 
Männer in der Politik. Wenn nicht 
die Prediqu· und die Frauen dieses 
Jahr ihre Pflicht ilnm in diesem 

Staate, mag die TIlrveit der Tempe- 
«ren.3reivrm nm zwanzig Jahre zurück 
gesetzt werden« 

»Die Gegner der itiiche nnd Kir- 
cheniente, die Männer die genau für 
dies stehen ivoiiir Ohr nicht steht 
.in dieser Conntn Option mage, sind 
»dieses Ksahr in die Politik gegangen. 
Weshalb solltet xhr das nicht anch 
thnnPJede Mirche in diesem Staat 
sollte sich organisiren, nicht nur fiir 
Conntn- Option, sondern Inn das 

Hei-n zn ichiihetr Seht mass 
« 

ln- 

nessee passirt ist. Vor vier san- n 

Tertniihlten sie einen Gouvernenr «i 

jenem Staate, der grossen Et. i 
darin zu suchen schien, Verhrech r 
zn hegnadigen nnd er begnadigte 

ithatsiichlich einen Mann welcher den 
Mann ermordete, tvelcler den gro- 
szen Kampf fiir Temve enz in je- 

nein Staat führte-. Was ist in Ten- 
nessee pasfitR So entriistet sind die 
Biirrge geworden, dass Männer von 

Hiiien Parteien sich vereinigten um 

diesen Mann m schlagen nnd seine leigene Partei hat ihn vein Ticket 
Igehracht nin sich selbst zn retten. Vor 
Inm- wenigen Tagen hörte ich einen 
Mann, der standidat fiir ein hohes 
Amt in diesem Staat ist, seine Hand- 
lnng ais Mauer entschuldigt-in indem 
ei einen großen Theil der im Poli- 
zeigericht verurtheilten Männer be- 
gnadigte nnter dein Vorgehen, er 

Gelegenheit gehen sich zn bessern.« 
Gelegenheit geehn sich zu bessern.« 

,,!l)ieine Herren, tvir sind an ei- 
nem sehr wichtigen Fireuzwege in 
der Geschichte unsere-:- Stciates an- 
gelangt. Wir versuchen jetzt, eins-U 

lgrossen Schritt vorwärts- zu thut in 
Temperenkzarbeit nnd dieselbe ssllte 
die Unterstützung jeden Mannes er- 
halten, der die Mächte des Rechtes 
gewinnen sehen möchte Da ist ein 
Weg in helfen nnd der ist. praktische 
Arbeit zn thun, in jeder Gemein- 
schaft einen »Heiin Beichiitznngs 

l 
Clnb« zu organisiren nnd sich für 
den Kampf zu stellen.« 

Dieser Auszug anst- Bitrkett’S Re- 
de, welche-P itn Zolnitagci-,,State 
onurnal« bon- th Zept. publizirt 
wurde, zeigt deutlichf wie Senator 
Vnrkett in der Pr hibitiongssrage 
stellt nnd das; alle freiinnigen Bür- 
ger gegen iltn stinnnen ntiissen. Er 
tlint Alles was in seinen Kräften 
steht, ntn unseren Staat unter das 
Prolsibitionsiocls zn bringen und wie 
wirde erst aussehen wenn genug 
Leute seiner Sorte iln Congreß 
sind? Dann Italien wir nationale- 
Proliibition nnd das möge det· Hint- 
rnel berbiitenl Deshalb stimmt ge- 
gen Leute wie Vnrkett nnd unter- 
stiilzt den liberalen Os. M. Hitchs 
eock für Ver. Staaten Eenator, wel- 
clter tan seine Tlllnckemeselze anslsals 
sen wird, denn er unterstiilit feiner- 
seitszi auch Elllanor Dablinan siir das 
Monbernenrisanlt gegen welclsen die 
tllknttenwoslel wie But-fett und Mon- 
sorten tnit ibren san-inbeiligen, heuch- 
lerisclreu Telnperenzpredigern so 
llart kann-sen Der Entscheidung-I- 
kanipf stellt vor der Tbiir, hoffen 
wir, das; die gesunde Vernunft am 
R. Illeoember den Sieg dabontriiatl 

—.. — -...---. —».....-.·.. 1 

Na, nun wirdlls Tag! W. LI. Gi- 
deon, der sitt Conntv Lptian ans- 
tritt, lsat sich entschlossen, alsI Mandi- 
dat siir die Legiszslatnr zu laufen. 
Daraus können unsere Nachbarn 
non Taniplian stolz sein! Wir wet- 
ten aber ein Psinn Speck, das; Carl 
Sappele nicln siir ihn stimmt 

Jolm Leu Clearth unser Connttss 
anwalt, ist nandidat siir Nieder- 
walil nnd ist an derselben walil nicht 
tu zweifeln Er ist ein Gall Conn- 
tu blind, der Zobn einecs unserer äl- 
testen Geschäftsleute und srsilleren 
tlllanorsd Janiess Cleartr Zu wie der 
Vater ste zn den besten nnd eh- 
renlsastesten unserer Bürger zählte- 
ist auch der Sohn in dessen Jus-tap- 
fen getreten nnd ein tiiclttiger tlllann 
geworden Unsere Stimncgeber wer 
den ilin am s. kllobetnber unt gro- 
sser Tllcaioritat wieder als Conntys 
anwalt erwählen 

Markt- sxzertchh 
:«j«k.«k.x.. .rtk W .......... .83 
«7-.«1!:... » 41 
Egkrieksp ., ............... 28 
Rasmfielxh » ............. .85 
hu ksek Tot-Ue .............. s. 11.00 
Heu m Ballen, per Tonne ...... 12. so 
Lufansa Heu ................ 10 00 
Psnm ..vet·.13sd ........... 17—-—25 
(I1et...pet Dtzd. ................. 17 

gühney Alte per d ......... .00 
Eurem-« Jst-) 100 Viv ...... 7.60 
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